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Vorlage Nr. VI 24/2023  

für die Sitzung des Bau- und Umweltausschusses. 

Beratung in öffentlicher Sitzung: ja Anzahl Anlagen: 3 

 
 
 
Straße Grauwallring West zwischen Einmündung Wurster Straße und Bahnübergang In-
dustriestammgleis, Sanierung eines Teilabschnittes 
Vergabeermächtigung 
 
 
 
 
A Problem 
Die Straße Grauwallring, hier im Bereich zwischen Einmündung Wurster Straße und dem 
Bahnübergang Industriestammgleis ist als Industriegebiet für die Hafenwirtschaft, den Park- 
und Lagerflächen sowie des „Pre-Gate-System“ für die Lkw-Abfertigung der BLG, von zentra-
ler Bedeutung.  
Aufgrund des zu ca. 90%igen LKW Verkehrs, ist die Straße Grauwallring in diesem Bereich 
besonders stark verschlissen und dringend zu sanieren. Vor der Hausnummer 36 hat sich 
außerdem die Fahrbahn auf einer Länge von ca. 60 m um mehrere Zentimeter gesetzt, was 
ein sofortiges Handeln erfordert. Der weitere Verlauf der Straße zeigt in den auftretenden 
Schadensmerkmalen ebenfalls Handlungsbedarf: 
 

 Ausmergelung des Bitumens (starker Bindemittelverlust) 

 Spurrinnen 

 Netzrisse 
 

Als Konsequenz hieraus sind seitens des Amtes für Straßen- und Brückenbau die Kontrollin-
tervalle zur Aufrechterhaltung der Verkehrssicherheit bereits verkürzt worden. Das Verkehrs-
zeichen 101 (Gefahrenstelle) mit dem Zusatz „Straßenschäden“ wurde bereits aufgestellt. 
Der Erhaltungsaufwand ist dort erheblich erhöht, wobei die durchgeführten Reparaturarbeiten 
auf Grund des Fahrbahnzustands nur kurzzeitig Wirkung zeigen. 
Eine Sanierung ist zu dem jetzigen Zeitpunkt wirtschaftlich und verhältnismäßig. Ein weiteres 
Verzögern der Maßnahme kann zu einer grundhaften Erneuerung führen. 
Aus den vorgenannten Gründen ist eine Sanierung der Fahrbahn aus wirtschaftlicher, wie 
auch aus Sicht der Verkehrssicherheit dringend geboten.  
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B Lösung 
Um den Erhaltungsaufwand zur Aufrechterhaltung der Verkehrssicherheit und die verkehrli-
chen Behinderungen aus wirtschaftlicher Sicht zu beschränken wird eine Erneuerung der 
Asphaltdeckschicht durchgeführt. Hierzu wird die vorhandene Fahrbahnoberfläche in einer 
Stärke von 6 cm, die Tragdeckschicht in einer Stärke von 20 cm abgefräst und eine neue 
Trag- und Asphaltdeckschicht in einer entsprechenden Stärke eingebaut. Ferner soll der mi-
neralische Unterbau im Bereich der Setzungen in einem Geotextil eingeschweißt werden, um 
ein zukünftiges Versacken zu verhindern. 
 
Die Erhaltungsmaßnahme wird abschnittsweise unter Vollsperrung und gegebenenfalls am 
Wochenende ausgeführt.  
 
Der Bau- und Umweltausschuss beauftragt den Dezernenten VI, die Planung der Erhal-
tungsmaßnahme der Straße Grauwallring West im Abschnitt zwischen Wurster Straße und 
dem Industriestammgleis zu veranlassen.  
 
Der Bau- und Umweltausschuss ermächtigt den Dezernenten VI zur Vergabe der Sanierung 
der Straße Grauwallring West im Abschnitt zwischen Wurster Straße und dem Industrie-
stammgleis, da eine Vergabe voraussichtlich erst im dritten Quartal 2023 im Ausschuss erfol-
gen könnte. 
Das Vergabeergebnis wird dem Bau- und Umweltausschuss in einer der folgenden Sitzungen 
mitgeteilt. 
 
 
C Alternativen 
Keine die empfohlen werden können. 
 
 
D Auswirkungen des Beschlussvorschlags 
Für die Sanierung des Streckenabschnittes sind insgesamt 400.000 € kalkuliert. Die Finanzie-
rung der Maßnahme erfolgt aus den zur Verfügung stehenden Finanzen bei der Haushalts-
stelle 6651/700 04 „Grundinstandsetzung und Erneuerung von Straßen“.  
Personalwirtschaftliche und klimaschutzzielrelevante Auswirkungen sowie Hinweise auf eine 
Gleichstellungsrelevanz sind nicht gegeben. Ausländische Mitbürgerinnen und Mitbürger sind 
von diesem Beschlussvorschlag nicht in besonderer Weise betroffen. Auf die besonderen 
Belange der Menschen mit Behinderung und auf die besonderen Belange des Sports wirkt 
sich dieser Beschlussvorschlag nicht aus.  
 
 
E Beteiligung / Abstimmung 
Die Anlieger und die Hafenwirtschaft werden unter Beteiligung der IHK Bremen/Bremerhaven 
über die Sanierung des Grauwallring West informiert. 
 
 
F Öffentlichkeitsarbeit / Veröffentlichung nach dem BremIFG 
Geeignet. Es besteht eine Veröffentlichungspflicht nach dem BremIFG. 
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G Beschlussvorschlag 
Der Bau- und Umweltausschuss ermächtigt den Dezernenten VI zur Vergabe der Sanierung 
der Straße Grauwallring West im Abschnitt zwischen Wurster Straße und dem Industrie-
stammgleis, da eine Vergabe voraussichtlich erst im dritten Quartal 2023 im Ausschuss erfol-
gen könnte. 
Das Vergabeergebnis wird dem Bau- und Umweltausschuss in einer der folgenden Sitzungen 
mitgeteilt. 
 
 
 
gez. 
Schomaker 
Stadtrat 
 
 
Anlage 1: Lageplan Grauwallring 
Anlage 2: Foto 1 Grauwallring 
Anlage 3: Foto 2 Grauwallring 
 
 


